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sacratissim- [ … ] c. sacre s(unt le)ges. Wente [ … ] kum(pt to
dryerl)eye wys. T- [ … ] erste(n is dorstic)heyt bose in de- [ … ] man
dar do(n w)edder recht [ … ] achtbar he sy. Hyr eniege- [ … ] wat
ieghen (r)echt schud, da- [ … ] vor vnghesc(he)n to iennes [ … ] de id
wedder (r)echt dede. He [ … ] -noch (de pyne) lyden, de dat r- [ … ]
(den bro)ke ghesat heft. T- [ … ] -kenisse: Steled eyn man ey- [ … ]
(wert h)e begrepen, dat pe- [ … ] wedder, deme id ghestolen [ … ]
( … ) (ar.) ( … ) et ar. XXXI ( … ) [ … ] ( … ) gud § LVIII, LIX (v-)
[ … ] (dar v)ore, (dat id) iennes n- [ … ] de id stal. Al(so) en heft he
d- [ … ] vnde me he(n)get ene dar to [ … ] he nochten des rechtes
ghe- [ … ] C. de legibus e(t) constitucionib- [ … ] l. non dubium, et
in autt. ut [ … ] -diant iud(icibus) § I coll. V. [ … ] dorstiche(yt is
a)lso wan an [ … ] -broken (is, dat) he sik denne [ … ] -uen wreken
vnde richten [ … ] bose, (de dat don; ere) ( … ) [Ende des Fragments]

Fragment 2 b

1 Pergamentfragment, beschnitten. Format: 125 x 258-266 mm, zweispal-
tig, 24 Zeilen pro Kolumne erhalten, Breite der Kolumnen ca. 85-90 mm,
Anzahl der Buchstaben pro Zeile: 26-32. 1442 oder später. Sprache:
niederdeutsch. Signatur: Frgm. ms. perg. germ. 43 c. – Inhalt: Glosse
Brand von Tzerstedes zur Sachsenspiegel-Vorrede ‘von der Herren
Geburt’ (vgl. Buch’sche Glosse [MGH Fontes iuris N. S. 7] S. 125 Z. 7 -
S. 130 Z. 4). – Das Fragment wurde bereits 1999 beschrieben7, ist aber
jetzt, da abgelöst und geglättet, viel besser lesbar (an einigen wenigen
Stellen ist das Fragment heute schlechter lesbar, z. B. jeweils am Beginn
der letzten drei Zeilen von fol. 1va, da hier ein Riß im Pergament geklebt
wurde; auf fol. 1vb ist im Vergleich zur Transkription von 1999 besonders
viel Text verlorengegangen); daher erscheint seine erneute Aufnahme
gerechtfertigt. – Das erst im Jahre 2005 abgelöste Fragment diente als
Rücken eines Heldenbuches8. Ex Bibliothek Thomas Reinesius.

1ra:
tyden der Sassen speyghel ghenomet is. Also heft de sulue louesame,
des rechtes planter, her Eyke, desse vorrede des Sassenrechtes hyr ghe-
sat, jn welker vorrede he vnderscheded de bord vnde slechte der vor-

7) KAUFMANN, Handschriftenfragmente (wie Anm. 1) S. 201-204.
8)Heldenbuch. Mit Beigabe von Sigmund Feyerabend (Frankfurt/Main 1590).
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